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Halle 17 September
Aus der Finanz kommiſſion Da der ſchon ab

rirr Vertrag betr die Abgabe von 4 diee für Beleuchtung und Betrieb
der Pumpſtation die Genehmigung der Provinzialbehörde wegen
einiger harten Bedingungen nicht gefunden hat wurden le tere
gemäß dem Magiſtratsantrag von der Finanzkommiſſion fallen
gelaſſen und wird der ſo umgeänderte Vertrag den Stadt d
verordneten zur Annahme empfohlen werden Weiter wurde
der Antrag auf verſtärkte Tilgung der Anleihe
von 1874 angenommen
Stadt beim Reichsinvalidenfonds eine Millionen Anleihe zu
dem damaligen Zinsfuße von 4 Proz und 1 Proz Amorti
ſation kontrahirt Die Abſtoßung der Anleihe war in 39 Jahren
in Ausſicht genommen Alle Bemühungen unſerer wie anderer
in gleicher Lage befindlichen Städte einen zeitgemäßeren
billigen Zinsfuß zu erlangen erwieſen ſich als vergeblich gtk E

ehat nun die Regierung ſmebmigt daß die Stadt die Anlei
mit 5 Proz amortiſiren könne Dies bedeutet für dieſelbe eine
Erſparniß von 100,000 M Das Geld zur Awmortiſation ſoll
u 3 Proz der Stadtſparkaſſe entnorimen werdendi den Direktor der gewerblichen Zeichenſchule
errn Brumme legte der Magiſtrat eine neue Gehalts

ſkala vor 4500 6000 außerdem 660 M Wohnungsgeld
zurhut welche die Kommiſſion acceptirte Der Beſtbietende
ür das Marktſtandsgeld 36,000 iſt dem Magiſtratals nicht zahlungsfähig erſchienen weshalb dem zweiten Bitter

Herrn Vuchholz für 30,000 M der Zuſchlag ertheilt werden ſoll
Die Entlaſtung des Rechnungsführers der Wittwen und

Waiſenkaſſe pro 1895/96 wird vollzogen 6000 M werden
nach dem Antrage des Magiſtrats und der Baukommiſſion für
Pflaſterung der Linden und Thorſtraße bewilligt durch welche
Straßen die elektriſche Bahn geführt wird

Lehrergehaltsſkala Ueber die Nichtbeſtätigung
der von einzelnen Städten unſeres Regierungsbezirks be
ſchloſſenen Lehrergehaltsſkalen ſeitens der Königl Regierung zu
Merſeburg ſind in den letzten Tagen verſchiedene Mittheilungen
r die Preſſe gegangen So hat die Regierung ſich mit den
Vorſchlägen der Städte Eisleben Weißenfels Sangerhauſen
Delitzſch Eilenburg Bitterfeld u a nicht einverſtanden erklärt
vielmehr eine entſprechende Erhöhung theilweiſe der Grund
gehälter theilweiſe der Alterszulagen oder der Mieths
entſchädigung in manchen Fällen ſogar aller drei Gehaltstheile
verlangt Nunmehr erfahren wir aus guter Quelle entgegen
der Meldung eines hieſigen Blattes daß auch die von den
halleſchen Behörden aufgeſtellte Skala 1100 Mark
Grunbgehalt 170 M Alterszulagen und 390 M Mieths
entſchädigung die Beſtätigung der Regierung nicht
gefunden habe Für die Richtigkeit dieſes Gerüchts ſpricht
ſchon das hartnäckige Schweigen der betheiligten Behörden
Ueber den Jnhalt der von der Regierung geſtellten Forderungen
verlautet allerdings noch nichts doch darf wohl angenommen
werden daß die e Gehaltsvorſchläge deren Ziffern
bisher als die niedrigſten unter allen aus den gleichgroßen
preußiſchen Städten bekannt geworden ſind eine angemeſſene
Erhöhung erfahren damit die hieſigen unzulänglichen Lehrer
gehälter nicht eiwa verewigt werden

Der II kommunale Wahlbezirksverein hielt
geſtern abend in Kohl s Reſtaurant ſeine erſte Sitzung nach
der Sommerpuſe ab Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte
der Vorſitzende Herr Richter mit daß die Beleuchtung vor
dem Poſtamt U beſſer geworden und daß die Stadtverordneten
Verſammlung dem Magiſtrat gegenüber den Wunſch geäußert
habe daß bei den öffentlichen Bedürfnißanſtalten auch Abtheile
für Frauen errichtet werden Dieſe beiden Punkte waren in
der letzten Sitzung des Vereins erörtert worden Sodann ge
langte die Kandidatenfrage für die Stadtverordneten
wahl zur Beſprechung Es ſcheidet in der III Abtheilung Herr
Stadtv Apelt aus Es wurde ausgeführt daß Herr Apelt
gewiſſenhaft und eifrig ſeine Pflichten als Stadtverordneter er
füllt habe und daß man nichts beſſeres als ſeine Wiederwahl
wünſchen könnte daß es jedoch im hohen Grade wünſchenswerth
fei daß im Eindernehmen mit den Beamten vorgegangen
werde damit dieſe nicht wieder einen eigenen Kandidaten auf
ſtellen und ſo der Sozialdemokratie Gelegenheit zu einem Er
folge geben Es wurde eine Kommiſſion gewählt die mit den
Beamten in der Kandidatenfrage Fühlung nehmen ſoll und
man gab der Hoffnung Ausdruck daß es gelingen möge alle
Stimmen auf Herrn Apelt der einſtweilen noch nicht als
Kandidat aufgeſtellt wurde zu vereinigen Auch wurde betont
daß man in der Kommunalen Vereinigung Vorſchläge machen
könnte um einen Kompromiß mit den Beamten zu ſchließen derart
daß man einen Vertreter der Beamtenſchaft in die Stadtverordneten
Verſammlung ließe dieſe aber dafür dann den bürgerlichen
Kandidaten gleich im erſten Wahlgange ihre Stimme gebe
Sodann gelangte der zweite Punkt der Tagesordnung die Be
ſprechung der bevorſtehenden Kirchen und Gewerbe
gerichiswahlen zur Verhandlung Die kommunale Ver
einigung hat in einem Schreiben an die Vorſtände der
kommunalen Vereine darauf hingewieſen daß bei dieſen Wahlen
eine regere Betheiligung nöthig wäre damit bei den Gewerbe
gerichtswahlen nicht etwa durch Lauheit der bürgerlichen
Elemente auch noch in die Reihen der ArbeitgeberSozialdemokraten gewählt würden Es möge hierbei
jeder ſeine Pflicht thun Eine längere Erörterung erforderte
das Thema der Kirchenwahlen Es wurde daraufhingewieſen daß die Betheiligung an ihnen äußerſt gering wäre
was ſicherlich davon herrühre daß die Wähler meiſt garnicht
wiſſen wer zu wählen ſei und um was es ſich handele Es
wäre aber gerade erwünſcht daß die Anſchauungen des Laien
elements mehr vertreten würden damit nicht die Geiſtlichen die
alleinigen und zugleich unumſchränkten Gewalthaber in kirchlichen
Dingen wären Auch wurde hervorgehoben daß man dafür
ſorgen ſolle daß jeder Wahlberechtigte in den Liſten ſtände
man muß um die n r zu bewirken ſelbſt zum Küſter
gehen Es wurde ſchließlich eine Kommiſſion gewählt die jedoc
nicht namens des II kommunalen Wahlvereins ſondern als
Mitglieder der in Frage kommenden Ulrichs und Johannis
gemeinden Einladungen zu einer Beſprechung über die Kirchen
wahlen ergehen laſſen und dadurch eine Agitation einleiten
ſolle Bevor man ſich nun dem letzten Punkte der Tagesord
nung zuwendete erhielt Herr Stadtverordneter Otto das Wort
zu einem intereſſanten Vortrage über das Kapitel Stadt
muſikdirektor und Stadtorcheſter Der Vortragende
bedauerte zunächſt daß der Vorſtand dieſen Gegenſtand nicht
mit auf die Tagesordnung geſetzt habe und erklärte weiter
er alle ſeine auf Aktenmaterial ſich ſtügenden Ausführungen vo
vertreten wolle Jndem Redner einen Ueberblick über die
früheren Verhältniſſe des Stadtorcheſters gab führte er aus
während man früher hier nur ein gemeinſames Stadt und
Theaterorcheſter gehabt habe der jetzige Theaterdirektor ein
eigenes Theaterorcheſter von 39 Mitgliedern engagirt Dieſen
Gedanken ein eigenes Kipaſer zu engagiren hatte ſchon der

ühere Theaterdirektor Rudolf gehabt wogegen Vortragender
chon damals gekämpft habe Herr Rudolf habe denn auch
ſchließlich das Stadtorcheſter beibehalten Sein Nachſolger
Herr Rahn wurde jedoch vom Magiſtrat von der Verpflichtung v
das Stadtorcheſter als Theaterorcheſter zu benutzen befreit
Dieſe Verpflichtung ſtützte ſich auf den t 11 des Mieths
Vertrages der durch einen neuen erſetzt wurde nach dem der
Theaterdirektor inſofern freie Hand erhielt als er nur ver

Jn jenem Jahre wurde von der ſ 3

h Unterſnchungen an das Hygieniſche Jnſtitut

pflichtet wurde ein Orcheſter mit einem Gagenetat von 4000 M
monatlich g halten während das Stadtorcheſter nur 3500 M
erhielt an gab an daß unter dieſen Umſtänden jeder
Theaterdirektor natürlich das Stadtorcheſter für ſich in An
ſpruch nehmen würde da er dieſes ja um 500 Mark
billiger habe als ein eigenes Dieſe Annahme hat ſich
ighe wie man weiß als irrig erwieſen der

heaterdirektor zahlt lieber 500 Mark mehr und nimmt
ſich ein eigenes Orcheſter Dadurch fallen für den Stadt
muſikdirektor 3500 M monatlich aus Nun aber müſſe man ſich
och ſagen daß Halle nicht drei große Orcheſter StadtTheater und Militärorcheſter nöthig d und erhalten könne

Er hätte deshalb Herrn Stadtmuſikdirektor Friedemann
3 gerathen eine Eingabe an den Magiſtrat zu richten damit

dieſer darauf dringe daß das Stadtorcheſter weiter im Theater
wirke und der frühen Zuſtand erhalten bleibe Er der Vor
tragende hätte ſich auch verſchiedentlich um Unterſtützung
für eine ſolche Eingabe bemüht die ihm auch zugeſagt
wurde aber Herr Friedemann reichte dieingabe gar nicht einmal ein Unſere armen
Muſiker es ſind jetzt nur noch 19 gegen früher 36 meiſt
verheirathete Leute mit Familien erhielten eine kärgliche F
Beſoldung von durchſchnittlich 90 110 M monatlich das
ſei doch wahrlich nicht genügend Und beſonders bei ihrer an
ſtrengenden Beſchäftigung wo ſie oft nach einer großen Oper
noch zum Ball aufſpielen mußten Redner iſt ſ Z für die
Gründung eines Penſionsfonds eingetreten der mit A
und Krach auch zuſtande kam aber jetzt nachdem die freilic
ſehr geringe Summe von 4000 Mark beiſammen iſt und die
Muſiker ſo und ſo viel an Beiträgen gezahlt haben bietet ſich
eine erſchreckende Ausſicht Nach den Statuten iſt der Penſions
fond für das Stadt und Theaterorcheſter beſtimmt
da die Thätigkeit des Stadtorcheſters im Theater nun fortfällt
ſo hört damit auch der Fond zu exiſtiren auf Der
Fond fällt einfach an die Stadt Man werde da freilich nicht
rückſichtslos verfahren und es ſei zu hoffen daß die Summe
entweder zur Gründung eines neuen Penſionsfonds verwendet
werde oder daß wenigſtens die Muſiker ihre eingezahlten
Beiträge zurückerhalten Es drängt ſich ſchließlich
die Frage auf Haben wir überhaupt ein Stadt
orcheſter nöthig Redner bejaht dieſe Frage Aber
haben wir auch einen Stadtmnſikdirektor
nöthig Wenn unſer Orcheſter im Theater oder
im Schützenhauſe ſpielt dann ſpielt Herr Friedemann nicht mit
Bleiben alſo nur Geſellſchafts und Vallmuſiken 2c Und
brauchen wir für dieſe einen Stadtmuſikdirektor Jn Leipzig
iſt das anders dort ſpielt z B das ſtädtiſche Orcheſter im Ge
wandhaus unter ſeinem eigenen Dirigenten Dort hat man aber
zwar ein ſtädtiſches Orcheſter aber keinen Stadt Muſik
direktor Die Subvention die die Stadt dem StadtMuſikdirektor bezahlt iſt unter den heutigen Umſtänden
für dieſen alſo geradezu ein Taſchengeld Wenn
wir freilich einmal ein penſionsberechtigtes Stadt
orcheſter beſitzen werden daun werden wir auch
einen Stadtmnuſikdirektor gebrauchen können der dann aber
ſelbſt im Theater mitſpielen müßte Das ſei es ſchloß
der Vortragende was er ausführen wollte er beabſichtigte nur
ein Bild über die Verhältniſſe zu geben und es müſſe betont
werden daß Herrn Friedemann eine gewiſſe Schuld an den
jetzigen Zuſtänden nicht abzuſprechen ſei Jn der ſich an
ſchließenden kurzen Debatte wurde noch hervorgehoben daß der
Magiſtrat damals als der alte S 11 des Theatervertrag s
durch einen neuen erſetzt wurde ſich hätte mit dem Stadtmuſikdirektor
in geeigneter Weiſe auseinander ſetzen müſſen Hier hätten
alſo unſere Behörden einen Fehler gemacht Zum Schluß
betont Herr Stadtv Otto noch daß er für den Stadt
muſikdirektor mehr gethan habe als jeder andere Er hätte
ſ Z auch an den Magiſtrat eine Jnterpellation über dieſe
Frage gerichtet worauf ihm erwidert worden ſei daß ſo
lange Herr Friedemann ſeine Verpflichtungen erfülle kein
Grund dazu vorliege ihm die ſtädtiſche Subvention zu entziehen
Damit endete dieſe rein ſachlich gehaltene Beſprechung Hier
auf gelangte beim dritten Punkte der n Sonſtige
Mittheilungen, die Frage der Straßenreinigung zur
Erörterung Es wurde der Wunſch nach einer Einführung der
Straßenreinigung durch die Stadt laut wobei betont wurde
daß die Koſten dafür nicht etwa nur von den Hausbeſitzern
ſonbern von der Geſammtheit aufgebracht werden müßten
Man nahm ſchließlich eine Reſolution an in der die Hoffnung
ausgeſprochen wurde daß die von der StadtverordnetenVer
ſammlung eingeſetzte Kommiſſion zur Prüfung der Frage der
Straßenreinigung ſich bald damit beſchäftigen werde

V KommunalerWahlbezirksverein Die geſtrige
im Neumarkt Schützenhaus a erſte Sitzung im
Winter Halbjahr er et der Vorſitzende mit einigen be
grüßenden Worten Die Stadtverordneten Kirchen
und Gewerbegerichtswahlen nahmen einen breiten Raum
in der Debatte ein Von den im November zu wählenden
22 Stadtverordneten entfallen auf den Bezirk zwei Stadt
verordnete Jn ihrer Mehrheit war die Verſammlung dafür
daß dieſelben aus der 3 Abtheilung genommen werden der eine
Stadtverordnete welcher in der 1 Abtheilung wahlberechtigt und
von dieſer ſicher auch gewählt würde ſoll alſo diesmal bei der Wahl
der 3 Abtheilung nicht in Betracht kommen Zur Vorberathung
über die Wablen verſtärkte ſich der Vorſtand um ſechs Mit
C Da die Kirchenwahlen ebenfalls ſehr wichtig für die

teuerzahler ſind wurde zu reger Betheiligung aufgefordert
Um das kirchliche Gemeinweſen recht zu unterſtützen erachtete
man es als Pflicht jedes h dem Kirchbauverein
beizutreten Derſelbe entwickele eine erſprießliche Thätigkeit
und es ſei ſein Aufblühen um ſo mehr zu wünſchen da die
Kirchenſteuer nur allein für Gehälter der Paſtoren c Ver
wendung findet Würde der Verein gut unterſtützt ſo ſei es
vielleicht möglich die jetzt ſo läſtig wirkende Kirchenſteuer ab
zuſchaffen Auch zur Betheiligung an den Gewerbe

h ahlen wurden die Wähler aufgefordert Unter
llgemeinem kam die Verhandlung der letzten Stadtverordneten

Sitzung über die Frage der Vergebung der Nee e
ur Beſprechung Ein nng war die Verſammlung der Anßcht daß

es praktiſcher ſei W Dr Lenz einem hieſigen Bürger und
Steuerzahler deſſen Qualität auch von Medizinern in keiner
Weiſe angezweifelt würde die Unterſuchungen anzuvertrauen
ſchon allein wegen der größeren Villigkeit Die in der Stadt
verordneten Verſammlung geäußerte Anſicht daß dieſelben
wegen Mangel an geeigneten Apparaten nicht ſo präciſe aus
geführt werden würden ſei vollſtändig binfarlig de das
Laboratorium des genannten Herrn mit den beſten und
neueſten Errungenſchaften auf dieſem Gebiete auch für Waſſer
und S ausgeſtattet ſei überdies wäre HrDr Lenz doch vereideter Gerichtschemiker was ſehr für ihn
ſpreche Hervorgehoben wurde noch beſonders daß dieſer Herr
der einzige geprüfte Nahrungsmittelchemiker im Regierungs
bezirk iſt alſo ſener zu ſolchen r e ſei alsHr Prof Fränkel der Mediziner ſei und deſſen Aſſiſtenten
welche allein dieſe Unterſuchungen ausführen und Apotheker
ſind oder Chemie nicht e u emie ſtudirt habenDurch einen Brief der Königl Regierung zu Werfeburg wurde
weiter nachgewieſen daß die Anſicht des Hrn Bürgermeiſter

zolly irrig iſt alle Amtsanwälte 2c des Regierungsbezirksmüßten im Syg eniſchen Jnſtitut ihre Unterſu wer ausführen
laſſen bei jedem einzelnen Falle käme hier die Billigkeit in Betracht
Ein eigenes ſtädtiſches Nahrungsmittel Unterſuchungs Jnſtitut
zu errichten für das bei einigen Stadtverordneten Stimmung
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vorhanden erfordere eine einmalige Ausgabe von ca 20,000 M
und eine jährliche Ausgabe von 8000 M für Direktor
und Chemiker die faſt das ganze Jahr heſchaſtzgnn gros ſeien
für Diener c Beſſer wäre es geweſen die Unterſuchungen
öffentlich auszuſchreiben um ſo jedem Theil gerecht zu
werden Die unliebſamen Ver bei der Abdeckerei
welche den Verein ſchon vielfach beſchäftigten kamen nochmals
zur Sprache Erkundigungen an maßgebender Stelle haben
ergeben daß ſich in dieſer Angelegenheit ſo mißlich ſie
für die Anwohner iſt nicht viel thun laſſe Der Abdecker fordert für ſein Grundſtück eine Entſchädigung
von 30,000 M und eine andere Bauſtelle an war
aber der Anſicht daß über kurz oder lang wenn die Bauthätig
keit ſich in dieſe Gegend erſtreckt habe die Polizei etwas thun
müſſe und die Stadt gezwungen ſei dem Abdecker das Grund
ſtück abzukaufen Praktiſch erſchiene es wenn die Stadt die
Abdeckerei wie dies ſchon anderwärts geſchehe in eigene Regie
nehme und einen Verbrennungsapparat aufſtelle Sie könne
durch die Abfallſtoffe welche dadurch viel intenſiver ausgenutzt
werden könnten noch ein gutes Geſchäft machen Angeregt
wurde auch daß bei unſerer ausgezeichnet organiſirten ſtädtiſchen

euerwehr es vollſtändig unnöthig ſei unſere weit aus einander
liegenden ſtädtiſchen Gebäude zu verſichern Mit
zug könne man eine Selbſtverſicherung gründen Der Fiskus
ve e ſeine Gebäude überhaupt nicht und ſtehe ſich aus
ezeichnet dabei Die Feuerverſicherungsgeſellſchaft für deren
ntereſſe die Feuerwehr doch hauptſächlich wirke zahle für dieſe

an die Stadt nur winzige 900 M Beihilfe Bemängelt
wurde noch daß die Baufluchtlinien in der Plankammer
wohl gut ausgearbeitet aber in der Praxis ganz anders zum
Schaden vieler Hausbeſitzer ausgeführt würden

Stadttheater Die muſikaliſche Leitung des Tann
häuſer, der als Eröffnungsvorſtellung in Scene n liegt in
den Händen des Kapellmeiſters Grimm die Jnſcenirung hat
Direktor Rich ards ſelbſt übernommen Die Titelrolle ſingt
der kgl ſächſ Kammerſänger Stritt vom Dresdener Hoftheater
der bekanntlich als Gaſt für die Saiſon verpflichtet iſt die
Eliſabeth Frl v Kuhnenfeld Venus Fr Grundmann
Roediger den Landgrafen Herr Brandes Wolfram Herr
Fanta Biterolf Herr Dingeldey Walther Herr Hilde
brandt Sämmtliche Dekorationen zu dieſer Vorſtellung ſind
von dem Dekorationsmaler Herrn Sterra neu gemalt

lAbiturientenexamen Heute fand am Städtiſchen
Gym naſium die Reifeprüfung der 25 diesmaligen Abiturienten
ſtatt unter Vorſitz des Herrn Provinzialſchulraths Geheimraths
Troſien begann die Prüfung um 8 Uhr Auf Grund der
ſchriftlichen Arbeiten wurden dispenſirt Ackermann Benni
Bräuning Dettmer Fritſche Marx Merkwitz
Reiche Riedel Schneider Sindler Steincke
Stöber Weber Zietzſchmann Die mündliche Prüfung
beſtanden Grulich Häſe Heine Heiſer Hübner
t Pever Pfeiffer und Schlunck II Zwei ſind durch
gefallen

Lehrmittel freiheit in der e rteg Ueber
dieſes die weiteſten Kreiſe intereſſirende Thema wird auf Wunſch
des hieſigen Orts verbandes der Deutſchen Gewerk
vereine Herr Lehrer Thomas kommenden Sonntag
nachmittags 4 Uhr in der Verſammlung genannten Vereins im
Roſenthal einen Vortrag halten

Turnkurſus Am 15 Oktober d J beginnt wiederum
an hieſiger Univerſität ein Kurſus zur Ausbildung von Turn
lehrern der unter unmittelbarer Aufſicht des Univerſitäts
Kurators ſtehen und von dem Univerſitäts Turnlehrer und
Fechtlehrer Feſſel geleitet wird Prof Dr Eisler der als
Lehrer an dieſem Kurſus thätig iſt hat ſich wiederum bereit er
klärt die ärztliche Unterſuchung der ſich meldenden Kurſiſten un
entgeltlich vorzunehmen

Jn der Gemälde Ausſtellung von Tauſch Groſſe
iſt ſeit geſtern das große Gemälde Die Seeſchlacht bei
Liſſa J für das Marinemaler G Bürkleindie goldene Medaille erhielt Es ſtellt in packender Weiſe den
Sieg dar den der Admiral Tegetthoff am 20 Juni 1866
über die italieniſche Flotte davontrug wenigſtens iſt zu erkennen
daß das Schlachtenglück ſich der öſterreichiſchen Seite bereits
endgiltig zuwendet Mit der Vernichtung des Re Jtalia,
dem das öſterreichiſche Admiralſchiff Ferdinand Max denSporn in die Seite rennt und der Außergefechtſetzun des in
Brand gerathenen Paleſtro iſt die Niederlage des Jtaliener
beſiegelit Die ganze Darſtellung iſt ſtreng geſchichtlich und die
ſtrategiſche Situation tritt jedem klar vor Augen Von den
ausgeſtellten Landſchaften möchten wir beſonders auf das
ſtimmungsvolle Motiv bei Baden Baden von M Krokiſius
die fein empfundene Dämmerung im Pinienwald von J von
Kleudgen deſſen Aquarelle und die drei Darſtellungen aus
unſerer engeren Heimath von H Kukat aufmerkſam machen
Das ergreifende Gemälde von Th Matthei Mütterchen
warum weinſt du dürfte vielen ſchon durch Holzſchnitt
reproduktion in illuſtrirten Blättern bekannt ſein

Beſchickung der internationalen Obſt Aus
ſtellung in Hamburg Während die Landwirthſchafts
kammer wegen zu geringer Anmeldungen ſich an der großeninternationalen ſt Aus tellung in Hamburg vom 24 Sept bis

Anfang Oktober nicht betheiligt wird der Wurelrn
Verein für die Provinz Sachſen und Anhalt durch
mehrere ſeiner Mitglieder dort vertreten ſein Herr Garten
Jngenieur Paul Krütgen hierſelbſt iſt zum Preisrichter
auf der Ausſtellung ernannt worden Am Donnerſtag den
23 Sept tritt für die Fahrt nach Hamburg zum Beſuche der
Ausſtellung Fahrpreisermäßigung ein

Auf glückliche Bräntigams, die im Standesamts
kaſten an ſind ſpekulirt ein Schwindler der ſich hier
unter dem Namen Anguſt Schmidt herumtreibt Er rückt den
betreffenden mit der Bitte um einige Mark zur Reiſe auf die
Bude unter der Angabe er ſei auf der Durchreiſe habe ſein
erkranktes Kind nach der Klinik gebracht und dort eine nam
hafte Anzahlung leiſten müſſen ſodaß er nun mittellos ſei
Wenn ihm entgegen gehalten wird daß man ihn ja gar nicht
kenne ſo behauptete er ſtets er ſei mit dem zukünftigen
Schwiegervater des um ein Darlehn Erſuchten befreundet
Offenbar hat der Schwindler für ſich auf den bei den Standes
ämtern befindlichen Aushängekäſten Jnformationen eingeholt
Es wird erſucht den Betrüger vorkommenden Falls anzuhalten
und der Kriminalpolizei je übergeben Er iſt klein hager hat
rn Geſicht lange Naſe ſtarken Schnurrbart trägt graues

interjacket graue Mütze und Stock

Billige Küch el iſt ein ſchöner Gedanke nur muß man
ihn auf anderem Wege verwirklichen wie jenes Pſeudodienſtmädchen das von der Polgei vordeſtern in hübenden Gewahr

ſam genommen wurde Die Holde erſchien bei einem hieſigen
leiſchermeiſter ließ ſich für 4 M Waaren für ihre angebliche
errſchaft einem Konditor verabreichen und erklärte daß dieſer

ſelbſt Zahlung leiſten werde Der Fleiſchermeiſter dem die
Sache verdächtig erſchien ſah dem Mädchen nach und ſtellte feſt
daß ſie aus ſeinen Laden in den des betr Konditors ging
Aber er ſandte doch um ſicher zu gehen ſeine Verkäuferin nachdie feſtſtellte daß das Mädchen vier ſchon wieder Waaren auf den

Namen eines in der Gr Steinſtraße wohnenden Kaufmanns zu
entnehmen im Begriff war Die Thäter wollte nun ſlüchten
wurde aber feſtgenommen n ihrem Beſitße wurden noch für1 M Pflaumen und Mandel dir 1 M deinen ſowie



1 Kilogramm Speck 1 Kilogramm Schmeer und eine Roth
wurſt gefunden welche Waaren ſie in ihr unbekannten Geſchäften
833 und bezahlt haben will die aber auch erſchwindelt ſein
ürften Die Betrogenen werden erſucht ſich bei der Kriminal

Abtheilung Zimmer Nr 68 zu melden
Falſche Thalerſtücke ſind wieder mehrfach im Ver

kehr angehalten worden die um ſo leichter angenommen werden
weil ſie anſcheinend älteren Gepräges ſind und mit echten
älteren Stücken das ſchwärzliche Ausſehen gemein haben Die

r tragen die Jahreszahl 1854 und das Bildniß Königs
Friedrich Wilhelm IV ſowie das Münzzeichen A ſie ſind aus
einer Bleimiſchung hergeſtellt und daher am dem charakteriſtiſchen
ſeifigen Griff ſowie am Klange kenntlich

Von der Klinik Der Fleiſchergeſelle Wilhelm
Schugk welcher ſchon mehrere Tage an unerträglichem Kopf
ſchmerz mit langanhaltender Bewußtloſigkeit gelitten mußte in
die Klinik aufgenommen werden ſein Zuſtand iſt beſorgniß
erregend Der Markthelfer Otto Müller welcher ſich
beim Entladen eines Getreidewagens zu viel zugemuthet brach

lötzlich mit ſeiner Laſt zuſammen und mußte anſcheinend mit
chweren inneren Verletzungen vom Platze weggetragen werden

Jn recht arge Differenzen geriethen zwei auswärtige
ändler aus Anlaß des hieſigen Jahrmarktsgeſchäftes Der
treit endete damit daß einer derſelben Moritz Barthel aus

Luckau von ſeinem Widerſacher mittels einer Budenſtange in ſo
wuchtiger Weiſe über die linke Schulter geſchlagen wurde daß
er zuſammenſauk und einen Schlüſſelbeinbruch ſowie Verletzung
des Schultergelenks davontrug Beim Verladen einer Lowry
trat der Arbeiter Sebaſtian Wildenbruch aus Finſterwalde
ſo unglücklich fehl daß er beim Herabſtürzen mit dem Geſicht
auf ein Rad des daneben haltenden Wagens aufſſchlug Er
erlitt einen Bruch des linken Unterſchenkels und Zertrümmerung
des Unterkiefers Der Glaſer Auguſt Böttcher zu Eilen
burg verletzte ſich an einer zerbrochenen Fenſterſcheibe am linken
Unterarm Da eine Zerſchneidung der Sehnen ſtattgefunden
wird eine theilweiſe Steifheit des Armes zurückbleiben Beim
Reinigen der Nähmaſchine brachte ſich die Weißnäherin Louiſe
Schmidt zu Cöthen eine unerhebliche Verletzung am linken
Daumen bei Da Schmutz in die Wunde gelangt war trat
Blutvergiftung ein die eine Operation nöthig machte Beim
Turnen am Schwebereck ſtürzte der Bureaugehilfe Willy
Märker zu Aſchersleben etwa 3 Meter hoch herab und erlitt
einen Splitterbruch des rechten Oberſchenkels Sämmtliche
Verunglückten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Vom Tage m Laden des Herrn Gröhe Leipziger
ſtraße 102 entſtand geſtern abend ein kleiner Brand Die
erſchienene Feuerwehr brauchte nicht in Thätigkeit zu treten der
entſtandene Schaden iſt unbedeutend Geſtern nachmittag
wurde der auf der Wanderſchaft befindliche Gürtler Kappich aus
Gleiwitz vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 10 von Krämpfen
befallen erholte ſich jedoch bald wieder ſo weit daß er ſeinen
Weg fortſetzen konnte

Selbſtmord Jn einem Anfall geiſtiger Störung hat
die 70jährige Mutter des Schmiedemeiſters E in Bruckdorf
ihrem Leben ein Ende gemacht Geſtern nachmittag wurde ſie
im nahen Schachtteiche als Leiche aufgefunden nachdem ſie
bereits vom Morgen an vermißt worden war

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

zu Halle
Montag den 20 September nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Zuſtimmung zu dem Vertrage wegen Ausbaues der Viktor

Scheffelſtraße
2 Verpachtung eines Ackerplanes in Reideburger Flur
3 Pachtreviſions Protokolle über das Landgut Gimritz und

über das Stadtgut
4 Anlage einer Fahrſtraße auf dem füdlichen Theile der

Alten Promenade von der Großen Steinſtraße bis zum Grund
ſtück Alte Promenade I

5 Mittheilung von der Nichtausführbarkeit einer Verminderung
der Steigung der neuen Straße vom Tholuck ſchen Konvikt nach
dem Theater

6 Abgabe von Gas an die Provinzial Jrrenanſtalt
7 Verſtärkte Tilgung der Anleihe von 1874
8 Verpachtung des Rechtes auf Erhebung von Markt

ſtandsgeld
9 Antrag auf Vermehrung der Zahl der Stadtverordneten

10 Genehmigung der Statuten betr die Verwaltung der
AndreasStiftung

11 Bewilligung von Mitteln zur Ausführung von Pflaſter
arbeiten

12 Annahme eines Legates
13 Verkauf der auf der Jungfernwieſe ſtehenden Bäume
14 Entlaſtung der Rechnung über den Reſtaurationsbau auf

der Peißnitz
15 Entlaſtung der Rechnung der Wittwen und Waiſenkaſſe

der ſtädtiſchen Beamten für 1895,96

Geſchloſſene Sitzung
16 Umwandlung der Steuerkaſſen Rendantenſtelle in eine Stelle

der Gehaltsklaſſe Ia
17 Wahl eines Schiedsmannes für ben 12 Bezirk
18 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 10 Bezirk
19 Wahl zweier Armenpfleger für den 1 und eines dergleichen

für den 6 Bezirk
Leſn Definitive Anſtellung zweier Polizei Sergeanten

eſung
21 Anderweitige Regulirung des Gehaltes des Direktors der

Gewerblichen Zeichenſchule
22 Annahme eines Legates

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

zweite

7

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Denkmal des Komponiſten Karl Löwe das der

berliner Bildhauer v Glümer ausführt ſoll noch im November d J
zu Stettin enthüllt werden Die Hauptfigur zeigt den Tondichter
in einer ungezwungen natürlichen Haltung mit dem Taktſtock in
der Rechten und einem Notenblatt in der Linken das Modell
befindet ſich ſchon in Lauchhammer Auch die eine der beiden
Seitengruppen des Poſtaments ein paar ſingende Putten wird
bereits in Bronze gegoſſen

Jn Herringen Reg Bez Arnsberg ſind vor einiger
t in der altehrwürdigen Kirche unter der Kalktünche herrliche
Vandgemälde aus dem dreizehnten Jahrhundert aufgefunden

worden Das eine ſtellt das Abendmahl des Herrn dar Statt
des Oſterlammes iſt wie in der Wieſenkirche zu Soeſt ein
Schinken gemalt Die Becher ſind große Humpen ſogenannteSullentöpfe Der Gemeinde iſt nunmehr vom Kultusminiſter

der Betrag von 1000 M überwieſen worden unter der Be
dingung daß die Gemeinde die übrigen Koſten beſchafft die zur
Reſtaurirung der einen bedeutenden Alterthumswerth darſtellen
den Gemälde nöthig ſind

Die Schwanthalerpaſſage in München in der ſich das
Deutſche Theater befindet iſt in der Zwangsverſteigerung

von dem Beſitzer des Variététheaters Blumenſäle, Oertel um
3,660,000 M erſteigert worden Es wäre ein Jammer wenn
das ſchöne Theater dadurch ſeiner urſprünglichen Beſtimmmimg
entzogen werden ſollte

Die Sängerin Marie Brema die bei den diesjährigenFeſtſpielen in Bahreuth als Kundry im Parſifal ſö viel Erſeig

a iſt von Carvalho für die Komiſche Oper in Paris engagirt
worden

Die Univerſität von Chicago hatte ſeit längerem mit der
archäologiſchen Abtheilung der ägyptiſchen Regierung Ver
handlungen betreffs Ankanfs der bei den neueſten L e ungen
zu Tage zu fördernden Funde angeknüpft Der Univerſität
wurden jetzt daraufhin überwieſen Arrtange Gewichte aus
Granit Alabaſter Baſalt Cyanit Blei und Bronce ſämmtlich
mit Jnſchriften verſehen aus deren Erklärung man wichtige
Aufſchlüſſe über die altägyptiſchen und zugleich über die damaligen
internationalen Verkehrsverhältniſſe zu erlangen hofft ie
Fundſtellen der Sammlung ſind Naukratis und Daphne

Provinzialnachrichten
x Torgan 15 Sept Stromregulirung Behufs

Regulirung unſeres Elbſtromes beabſichtigt die Königliche
Waſſerbau Jnſpektion am linken Elbufer von dem Geſtüt Repitz
bis Döbern ein neues Deckwerk anzulegen zu dem das Material
durch Baggerung aus dem Strome ſelbſt genommen wird und
zwar vom gegenüberliegenden Ufer das bereits im Jahre 1891
angelegte Deckwerk bei Kranichan am linken Ufer ſoll nach oben
hin um zwei Buhnenintervalle und nach unten hin bis zum
Weßniger Sande verlängert werden da es in ſeiner jetzigen
Beſchaffenheit ſür Herſtellung einer genügenden Fahrtiefe nicht
ausreichte

n Aſchersleben 14 Sept Schulaufſicht Während
von den fünf hieſigen Volksſchulen bisher nur die Stephaniſchule
dem Kreisſchulinſpektor direkt unterſtellt war hat die Regierung
jetzt Herrn Paſtor Piper von der Verwaltung der Schul
aufſicht über die Margarethenſchule und Herrn Paſtor Krauſe
von derjenigen der Luiſenſchule entbunden und zum Lokal
ſchulinſpektor der erſteren den Rektor der Stephaniſchule Herrn
Müller zum Lokalſchulinſpektor der letzteren deren eigenen
Rektor Herrn Hartmann ernannt Nur noch die beiden
Johannisſchulen unterſtehen noch einem evangeliſchen geiſtlichen
Lokalinſpektor Herrn Paſtor Paul vermuthlich aber auch nur
noch ſo lange bis für beide Schulen ein Rektor angeſtellt
worden iſt Sicherlich werden die betr Geiſtlichen die Be
freiung vom Schulaufſichtsamt als eine willkommene Erleichte
rung empfinden können ſie doch nun ihre ganze Kraft ihrem
eigentlichen Beruf widmen

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
nennungen Beförderungen und Verſetzung en v Grawert
Oberſt und etatsmäß Stabsoffizier des Gren Regts König Wilhelm I 2 Weſt
prenß Nr 7 kommandirt zur Vertretung jdes Commandeunrs des 4 Thüring
Jnf Regts Nr 72 zum Commandeur des letztgedachten Regts ernannt Ley
Hauptm vom 7 Bad Jnf Hiegt Nr 142 unter Entbindung von dem Kom
mando als Adjutant bei der Kommandantur von Magdeburg als Comp Chef in
das Füſ Regt General Feld marſchall Graf Moltke Schleſ Nr 38 verſetzt
Matthiaß Willy Pr Lt vom Jnf Regt Graf Werder 4 Rhein Nr 30
als Adjutant zur Kommandantur von Magdeburg kommandirt v Wurmb
Hauptm à la euite des 7 Thürlug Jnf Regts Nr 96 und vom Nebenetat
des Großen ECeneralſtabes als Com Chef in das Juf Regt Nr 128 verfſetzt
Zu Pr Lts ſind befördert die Sek Lts Rudolph vom Magdeburg Füſ
Regt Nr 335 Boden vom 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 v Schütz
überzähl Pr Lt vom Eiſendahn Regt Nr 2 in das 3 Magdeburg Jnf Regt
Nr 66 v Henninges vom Brannſchw Jnf Regt Nr 92 in das Anhalt
Jnf Regt Nr 93 verſetzt Jn der Armee angeſtellt ſind Zimmermann
Pr Lt a zuletzt im Jnf Regt Markgraf Ludwig Wilhelm 3 Bad
Nr 111 als Pr Vt mit ſeinem Patent dei dem 4 Thüring Jnf Regt
Nr 72 Roth Pr Lt a D zuletzt Sek Lt im Königs Jnf Regt Nr 145
als Pr Lt mit einen Patent vom 12 September 1895 bei dem 7 Thüring
Jnf Regt Nr 96 Frhr v Houwald Hauptm und Platzmajor in Mainz
die Erlaubniß zum Tragen der Uniſorm des 5 Thüring Jnf Regis Nr 94
Großherzog von Sachſen v Waſielewski Hauptm und Platzmajor in

Kaſſel die Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 6 Thüring Jnf Regts
Nr 95 Gottſchalck Major und Platzmajor in Frantfurt a die Er
laubniß zum Trageu der Uniſorm des 7 Thüring Jnf Regts Nr 95 ertheilt
dieſelben ſind à In suite der betr Regtr zu führen Zum überzähl Rittmeiſter
iſt befördert v Schoenermarck vom Thüring Huſ Regt Nr 12 Zum
Pr Lt befördert v Heimendahl vom Thüring Huſ Regt Nr 12 v der
Lippe vom Drag Regt von Wedel Pomm Nr 11 in das Jnf Regt Fürſt
Leopold von Anhalt Deſſau 3 Magdebnrg Nr 26 v Goetz u Schwanen
fließ vom Thüring Ulau Regt Nr 6 in das 1 Garde Uian Regt verſetzt
Graf v Schwerin Sek Lt von der Reſ des Thüring Huſ Regts Nr 12
und kommandirt zur Dienſtleiſtung bei dieſem Regt früher im 2 LeidHuſ
Regt Kaiſerin Nr 2 im aktiven Heere und zwar als Sek Lt mit einem
Patent vom 19 November 1889 bei dem Thüring Huſ Regt Nr 12 wieder
angeſtellt rn Wilhelm von Sachſen Weimar Herzog zu
Sachſen Hoheit Riltm à la suite der Armee der Charakter als Major ver
lichen Rabe Sek LBt vom 8 Oſtpreuß Jnf Regt Nr 45 von dem Kom
mando zur Dienſtleiſtung bei der Arbeiter Abtheil in Magdeburg entbunden
Klieſch Pr Lt vom 3 Niederſchleſ Jnf Regt Nr 50 zur Dienſtleiſtung
der Arbeiter Abtheil in Magdeburg kommondirt Von dem Kommando zur
Dienſtleiſtung bei den techniſchen Jnſtituten ſind mit Ende September d Js
entbunden Wenzel Pr Lt vom Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau
1 Magdeburg Nr 26 v Beſſel Sek Lt vom 7 Thüring Jnf Regt

Nr 96 dieſer unter Beförderung zum Pr Li Rogge Pr Lt vom Feld
art Regt Prinz Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 und kommandirt zur
Dienſtleiſtung dei den techniſchen Jnſtituten unter Stellung à la zuite des
Regts zum Direktionsaſſiſt bei den gedachten Jnſtituten ernannt Wilke
Oberſtit von der 2 Jngen Jnſp und Jngen Offizier vom Platz in Magde
burg zum Jnſpecteur der 4 FeſtunesJnfp ernannt Geißler Major von
der 2 Jngen Jnſp und Jungen Offizier vom Platz in Glatz in gleicher Eigen
ſchaft nach Magdeburg verſetzt Kauffmann Sek Lt vom Magdeburg
Pion Bat Nr 4 zum Prem Lt befördert v Sierakowski Pr Lt
vom Magdeburg Pion Bat Nr 4 in die 2 Jngen Jnſp verſetzt Schmidt
v Knobelsdorf Major z D und Zweiter Stabsoffizier bei dem Kommando
des Landw Bezirks Magdedurg der Charakter als Oberſilt verlichen Moeller
Oberſt und Commandeur des 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 mit Penſion und
der Regts Uniform der Abſchied bewilligt v Langenn Zimmermann
Pr Lts vom Ulan Regt Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 als halb
invalide mit Penſion ausgeſchieden und zu den Offizieren der Landw Kav
2 Aufgebots übergetreten Frhr v Bothmar Oberſt z D unter Ertheilung
der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 7 Thüring Jnf Regts Nr 96
von der Stellung als Kommandeur des Landw Bezirks Siegburg entbunden
Hobohm Major à la suite des Jnf Regts Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 und Vorſtand des Feſtungsgefängniſſes in Köln
mit Penſion und ſeiner bisherigen Uniform der Abſchied bewilligt Holtze
Pr Lt von der 3 Jngen Jnſp ausgeſchieden und zu den Reſ Offizieren des
Magdeburg Pion Bat Nr 4 übergetreten

Vermiſchtes
Wegen einer Lappalie fand das von uns bereits kurz ge

meldete Duell bei Gießen im Schiffenberger Walde ſtatt Be
Fpanng war Kugelwechſel bis zur Kampfunfähigkeit
Der Erfolg war der daß beide Gegner ſchwer verletzt in die
Klinik kamen wo das Ableben des einen ſtündlich von den
Aerzten erwartet wird Gegner waren die Einjährigen Ge
freiten Schmitz aus Honnef und Jacobi aus Rodheim An
gehörige der Corps Haſſia und Teutonia Die Gegner
dienten beide bei der 3 Compagnie des 116 Jnfanterie
Regiments und ſollten geſtern vormittag ihre Offiziersprüfung
ablegen Beide jungen Leute haben täglich als Tiſchnachbarn
bei einem und demſelben Speiſewirthe gegeſſen Die gegenſeitige
Sympathie ſoll während der Militärzeit nicht groß geweſen ſein
Jm letzten Manöver lagen beide Kameraden gemeinſam in
einem Nothquartier und hier ſoll nun nachts einer den anderen
im Schlafe etwas unſanft mit dem Fuße berührt haben
was jener für eine beabſichtigte Beleidigung gehalten hat Der
ſtudentiſche Ehrengerichtshof dem dieſe Affäre zur Begutachtung
vorgelegen hatte hielt das Duell mit den ſchweren Bedingungen
für am Platze

Perſonalnachrichten Jn Gotha ſtarb nach ſchwerem
Leiden im Alter von 29 Jahren der Schriftſteller Dr Richard
Hodermann Der Verſtorbene der auch der Saalezeitung
ein treuer und werthvoller Mitarbeiter war hat ſich als Kultur
und Theaterhiſtoriker vortheilhaft bekannt gemacht
ſchichte des Gothaer Hoftheaters unter Konrad Ekhof ſeine
Schrift über den Komponiſten Georg Benda ſind äußerſt ver
dienſtliche Werke Schöne Hoffnungen werden mit Hodermann
W Erb getragen Der Schriſtſteller Anton Smit al in

ien iſt wie polizeilich erhoben worden eines irueten und
plötzlichen Todes geſtorben Der berühmte Afrika Reiſende

Seine Ge H

Dr Emil Holub begeht am 7 Oktober ſeinen 50 GeburtstagAus dieſem Anlaſſe werden für den um die Wiſſenſchaft r
verdienten Gelehrten ſeitens einer Reihe von wiſſenſchaftlichen
Körperſchaften des Jn und Auslandes ſowie die zahlreichen
reunde und S des Forſchers große Ovationen vor
ereitet Dr Holub hat ſeinen Wohnſitz ſeit Jahren in Wien

aufgeſchlagen

Darum Der Herr Lieutenant will dem Herrn Hauptmann
einen Beſuch abſtatten Der Burſche des letzteren bemerkt daß
ſein Herr nicht zu Hauſe ſei Darauf erſucht der Herr
Lieutenant den Burſchen ſeinem Chef von dieſem und jenem
Meldung zu machen Burſche Ach Herr Lieutenant möchten
Sie dies dem Herrn Hauptmann nicht ſchriftlich hier laſſen
Lieutenant Warum ſoll ich die Meldung die Sie doch
ausrichten können ſchriftlich machen Burſche Ach
Herr er lenant wir ſprechen ſeit einiger Zeit nicht mehr mit
einander

Gewiſſenhaft Annonce Suche gegen baar zu kaufen
5 lebende Mäuſe

110 WMeotten
5223 Wanzen

da ich kontraktlich laut Miethvertrag verpflichtet bin meine
Wohnung in demſelben Zuſtande zu übergeben wie ich ſie über
nommen habe

Michael Dulder
Lange Gaſſe 2441V rechts

Aus der Kaſerne Sergeant vor der erſten Jnſtruktions
ſtunde Rekruten froh und glücklich könnt ihr ſein daß ihr
Soldaten geworden Da giebt es Leute die das nicht werden
die niemals eine Jnſtruktionsſtunde haben Dieſe Unglück

3 müſſen nun ihr ganzes Leben im Dunkeln herum
appen

Unheimlich Nun Herr Lieutenant iſt Fräulein Braut
glücklich Beängſtigend Fl Bl

Znuluprinz und Kanifer
Auf St Heleng der Jnſel auf welcher der große Napoleon

fern vom Getriebe der Welt ſein inhaltreiches Leben aushauchte
befindet ſich augenblicklich ein anderer fürſtlicher Gefangener
dem das Waffenglück plötzlich ebenfalls abhold geworden iſt Es
iſt dies der Zuluprinz Dini der im Kampfe gegen die Eng
länder gefangen genommen und dorthin verbannt wurde Von
einer Begegnung mit ihm berichtet uns der ruſſiſche Reiſende
Doliwo Dobrolowski der auf dem Schiffe Sarja dem meer
umſpülten Eiland einen Beſuch abſtattete

Nachdem ich, ſo ſchreibt Dobrolowski die erforderliche Er
laubniß des Gouverneurs Gray Wilſon eingeholt hatte machte
ich mich von einem Führer geleitet auf den Weg nach Roſe
merry der Reſidenz Dini Zulu s Der Weg führte zunächſt
durch eine Gummibaumplantage in der eine erfriſchende Briſe
die Hitze des Tages etwas erträglicher machte Bald belebte
ſich die Landſchaft und die Gummibäume wichen europäiſchen
Gewächſen die das Auge durch ihre Mannigfaltigkeit und das
dichte Lanbwerk entzückten Wir hatten Roſemerry den
maleriſchſten Punkt St Helenas erreicht

Ein junger Engländer der Dolmetſcher des Prinzen führte
mich in das kleine ziemlich vernachläſſigt gehaltene Haus
trat in ein niedriges Zimmer das mit einem Tiſch zwei Holz
ſeſſeln und einigen Rohrſtühlen möblirt war Jn einer Ecke
befanden ſich Lanze Bogen und die aus Leopardenfell an
gefertigte Jagdtaſche des afrit Prinzen Mehrere in
blaue Blouſen gekleidete Neger ſaßen nahe der Thür auf einer
Bank und von den Fenſtern hob ſich das Profil eines noch
jungen Kaffern ab der in ſorgfältig gewählter Sommertoilette
gegen die Wand lehnte Schon in ſeiner aufrechten Haltung
gab ſich das Bewußtſein ſeiner hohen Abkunft zu erkennen Das
Geſicht von faſt reinem Schwarz die Hagre wollig und kraus
die Lippen aufgeworfen die Naſe ſtumpf die tieſſchwarzen Augen
leuchtend ſo ſtand er da

Er ſtreckte mir mit einem Lächeln die Hand entgegen forderte
mich auſ Platz zu nehmen und bot mir Bananen und Wermuth
an Auch ſonſt gab er ſich alle Mühe liebenswürdig zu ſein
doch genirten ihn ſeine ſehr mangelhaften Kenntniſſe des Engliſchen
ſichtlich Mit einiger Anſtrengung ſtoppelte er jedoch ein paar
Ran ganten und erkundigte ſich lebhaft nach meiner Heimath

ußland
Mir fiel ein daß ich ein kleines Anſichtalbum von Petersburg

beſäße und ich zeigte ihm daſſelbe Lebhaft lauſchte er den Er
klärungen die der Dolmetſcher zu den einzelnen Photographien
gab wobei er von Zeit zu Zeit ſein großes Erſtaunen durch
gelegentliches Pfeifen ausdrückte Nachdem er das Album auch
den anderen Schwarzen gezeigt hatte gab er es mir zurück Jch
bat den engliſchen Wächter es dem Gefangenen zum Geſchenk
machen zu dürfen was mir auch gewährt wurdeMit ſichtbarer Freunde nahm Dini das Album entgegen und

überreichte mir als Gegengabe ſein Bild das ihn in vollkommen
europäiſcher Kleidung im grauen Cylinder ſeine Lieblingskatze

Füßen darſtellt Mit großer ungeſchickter Kinderhandſchrift
etzte er ſeinen Namen unter das Photogramm bat mich es in
Rußland zu zeigen und zu ſagen daß Dini Zulu obgleich
gefangen ein großer und reicher König ſei daß er die Hoffnung
zurückzukehren nicht aufgegeben habe und daß dann Rußland
auf ſeine Freundſchaft rechnen könne

Nach dieſem Beſuch bei dem jetzigen Gefangenen St Helenas
wollte ich die Jnſel nicht verlaſſen ohne die Stelle kennen
gelernt zu haben an welcher der erſte Napoleon die letzten Tage
ſeines Lebens zubrachte Wir ritten deshalb weiter und hielten
nach kurzer Zeit vor einer von Trauerweiden und Cypreſſen
boskets eingefaßten Quelle Ein leichter Hauch umkoſt mit
erfriſchender Kühle uns einſame Wanderer ein Gitter di
Thür geöffnet umſchließt den Grabſtein auf dem wie Puſchkin
ſagt der Völkerhaß erloſchen iſt und ein Strahl der Unſterbliche
keit ſich entzündet hat

Das Grab des großen Napoleon iſt wie bekannt leer Auf
meine Frage weshalb der Stein ohne Jnſchrift ſei wurde mir
die Auskunft daß der damalige Gouverneur der Jnſel Hudſon
Lowe nur die Worte Hier ruht der General m zu
laſſen wollte Man verzichtete alſo lieber auf jede Jnſchrift
Ebenſo ließ Lowe auch den letzten Wunſch des großen Helden
ſein Kurz nach Parma zur Kaiſerin Marie Louiſe überzuführen
unerfüllt
Der Platz wo ſich der Grabſtein befindet wurde von

Napoleon der an dieſem Ort nach ſeinen Spaziergängen in die
Berge auszuruhen pflegte ſelbſt gewählt as kleine weiße
Wohnhaus des faſt von aller Welt verlaſſenen Gefangenen
frappirt durch ſeine Einfachheit Ein Beamter der franzöſiſchen
Regierung iſt zum Ueberwachen deſſelben angeſtellt alles wird
mit rührender Pietät in dem alten Zuſtand erhalten Sogar
der Maueranſtrich iſt nicht erneuert nur die Möbel und Nippes
ſind ſchon vor längerer Zeit nach Frankreich transportirt
worden und in den verſchiedenen Muſeen zur Aufſtellung ge
langt Die Wände ſind mit dunklem mit einer Bordüre von
grünem Papier eingefaßtem Nanking verhangen

An dem Kamin des kleinen Arbeitszimmers hing ehemals das
Bildniß Marie Louiſe s darunter ein Miniaturbild der
Kaiſerin Joſephine Zur Linken befand ſich das Gemälde Ein
Flötenkonzert Friedrich s des Großen, unweit davon an einer

aarlocke ſeiner zweiten Gemahlin die noch aus der Konſulzeit
ſtammende Taſchenuhr Napoleon s

Bevor ich von der Jnſel Abſchied nahm übergab mir der
franzöſiſche Beamte zum Andenken an ſeinen großen Landsmann
eine Cigarrentaſche einen Uhrbehälter und eine Viſitenkarten
taſche die aus dem Gras das auf dem Grabe Napoleon s
wuchert angefertigt ſind
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Bekanntmachnng Erstgrösstes Special Gteschäft am PIatzeag
un terstag den 39 S bonuer en September 1897 Nachmitte e e S e 6 er n er ren2 attfi en der Penſions und Unterſtüen o c Fitbegters zu Halle a S werden die n 5 Fertige ndur 2ages Ordnung 1 Wahl der gemäß s 15 Nr 3 dernn et e r e Vorſtande Munlieder Wer des r T wiI Iſt te Bezugsquelle untRechnungsabſchluſſes pro 1896/97 und Feſtſtellung des neuen Haushaltsplanes Vertige Inletts Bettbezüge Betttücher Bettdeeken Handtücher StrohsäcKe

W namens des Vorſtande her Perſi es und Unter Sehlaräeelcen Bisen und Holzvettstelien Matratzen empfiehlt
rr Penſions und Unterſtützungse e Eduard Graf a et en Markt IIb n zu Vekannt e 5 neben Spindler s PFärberei vie betheiligten G erann machung Zum Clavierstimmen empfiehltch e ehe c e werden darauf aufmerkſam gemacht Bekanntmachung Damen Confection sich B Döll An der Universitfät 1
4 heiter ler 18 Fahren welke e In der hieſigen ſtädtiſchen Ver winet nen e Verkauf i Jr n r r Unterrichtsanſtalt beſuchen n n de Ditcareehe nd t Pflege de ne F iße

hie Zuwiderhandlungen gegen dieſe V c eines 1 beſoldeten Stadtraths als werda K S 55 ar Damen und Herren empfehle meindes erwähnten Geſetzes beſttnt e Beſtimmung werden nach s 150 Ziffer 4 hald zu beſetzen Atelier für ſchmerzloſe BeſeitigunHalle a/S den 15 September 1897 Bewerber welche die Befähigung Wer liefert gegen Kaſſe zum von Hühneraugen ec verbunden mit
Die PolizeiVerwaltung Zum Richteramte dex bWexen Sberröbli einen Briketts re gen

Verwaltungsdienſte beſitzen wollen ußbädern Auf Wunſch auch außerne ihre Meldungen unter Beifügung der erro nger rikets dem Hauſer AusſchreibungDie Ausführung der Erdarbeiten für den Bau des Waſſerthurmes
f dem Roßplatze ſoll im Wege der Wettbewerbung verge denev Angebote ſind bis g vergeben werden

Offerten unter B a 10901 befördert
Rudolf Mosse Halle

Roth Weiß u Portweinflaſchen
kauft J R Strässner Bernb Str 14

Zeugniſſe und eines Lebenslaufes bis
ſpäteſtens zum 1 Oktober er an
den Stadtverordneten Vorſteher Hrn
Fabrikbeſitzer Donglies einreichen

Herm Schenke Poſtſtraße 18

Achtung

Messbecher aalfrei halt
bar feinschmeckend nicht 50
sondern 80 stark zu haben
in allen besseren Handlungen

à PfdGepök Knochenkleiſch
ſf Wurſtſchmalz à Pfd 40 Pfg

och verzinslich gute Straße worin
daterialgeſchäft betrieben wird auch

zur Bäckerei oder ſonſtigem Geſchäft
paſſend ſowie gut zu Hotel einzurichten
weil es nahe Bahnhof liegt wegen
Fortzug zu verkaufen Anzahlung
12 20000 Mk auch wird Hotel oder
ſonſt was mit angenommen Ein
feines Gut 180 Mg Stunde vonErfurt volles Jnventar vorhanden zu
verkaufen wird Hotel oder was kleines
mit angenommen Ein flottes Hotel
hier zu verk Eins der beſten Reſtau
rants zu verk Anz 9000 Mk Eine
ſehr gute Dampfziegelei zu verkaufen
oder zu vertauſchen Hotels u Villen
in Bädern zu verkaufen auch zu ver
tauſchen Schöne Ritter und Land
güter jeder Größe zu verkaufen auch

werden für mein Woll u Weißf
waaren Geſchäft p bald verlangt
Offerten mit Photographie Zeug
niß Abſchriften ſowie Gehaltsan
ſprüchen ſind an Hermann Tietz
Weimar zu richten

Dank
Giebichenſtein 16 September 1897

Die trauernden Familien
Baer und Barth

d den 23 September Vormittags 10 Uhr Die näheren Anſtellungs Bedin Da mein Bruder Max Aöbius beiS auf dem n auamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeich gungen werden auf Erfordern von tt lä einer r hieſigen Firma geſagthr nungen r iegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können uns mitgetheilt werden Par que p ätze hat daß nur er allein in Halle a/S
Halle ga/S den 16 September 1897 Zeitz den 15 September 1897 zwei gute geſucht die Firma Aöbius Roßſchlächterk Der Stadtbaurath J Walbe Der Magiſtrat ar Pfännerhöhe 65 part Dre gind an prrte ex alle Roßſchlächterei betreibt machev 179 Auction im ſtädtiſchen Leihhauſe zu Leipzig W 9 gnnt hetannt daß ſich mein1 November 1897 ind I ſucht für Lebens Unfall und Volks nventar erlanf Geſchäft nach edeu I Quer tn folgende Tage worin die im Oktober No verſicherung bei denkbar höchſter Pro f ſt wie vor nur Langeſtraße 21

ut vember und Dezember 1896 verſetzten aber nicht wieder eingeldſten Pfänder viſion allerorts thätige Vertreter und Tiſche di Aufgabe des Geſchäſts 1 Feknbetder Drd rung de m a e r Sgrſteigeruns gelangen und zwar CLieguiſitenre Sif an B Meinsei Sie Lade grne St e
in de nung daß mit Gold Silber und Juwelen begonnen wird Halle a/S Zwingerſtraße 9 Sommer Büuffet und verſchiedene Arthun n 1

Ciräge on 3 Straßen begrenzte an der Burg Advokaten und Goſen dte Roßſchlächtern t ges e CröllwitzGiebichenſteinn helegene Grundſtück Tinzer Garten ſoll baldmöglichſt verkauft werden a eſgentenGeſuch x Reelle Möbel Kleinschmieden 6 Fernspr 1013
te Unbeſchadet des Rekauratisn e e n ergiebt das Grundſtück werden do Berſhnen a X Kleiderſchränke Verticowe vonv T S Baupläse S Fs ſi W 30Aan Tiſche Stühle Spiegel 0 2s Die Grundfläche beträgt ca 7000 m Wir bitten um Abgabe von Ge n e n re e L Sovhas mehrere Ausſtattungen i 0 6 e

boten Gerger Aktienbierbrauerei zu Tinz bei Gera N verdienen Offerten erbeten i zu verkaufen s empfiehlt de 9 ſt a lick w J unter I I 28 Berlin SW X Mille Tiſchlerei Mittelſtraße 1 Himbeers a tS Poſ F ungHochherrlchaftliche Wohnung Schillerſtr 3 en Vierdruck Apparat e
dicht an der Wuchererſtraße Eckhaus Bel Etage beſte Lage von Halle ge noch neu für Koblenſäure vie ur 6 große heizbare Zimmer großer Balkon und reichliches r 3 verkaufen An der Univerſität 13le mit 2 Manſarden Zimmern ſofort zu vermiethen General X gent V ygieniſcher Sch utz FamilienNachrichten

t 7 nach Prof Dr Kleinwächter zu haben Apotheker Richard ehnſene n p non bei a Kertasener Bandagiſt Marie Behnſend t ge I Leigziger Straße 26 geb Fiedlerfür den gröſzeren Theil der Provinz Sachſen und Auhalt iſt Vermählten zu vergeben Mit der Stellung iſt jetzt ſchon eine anſehnliche welcher recht thätig und große Be Flotter Schnurrbart Magdeburg den 16 Sept 1897
geſicherte Einnahme verbunden die Erträgniſſe ſind aber bei e rief m s r d Er ren An TodesAnzeige

e rührigem Betriebe noch bedeutend ſteigernngsfähig Reflektirt Direktion der Sachſiſchen Vieh Ver e h e ger r r
h wird auf eine energiſche zuverläſſige für den Verkehr mit h ſicherungs Bank in Dresden hinderg v Haarausfal Vater der Ober PoſtkaſſenVuchhalter

den guten Kreiſen geeignete Perſönlichkeit Bewerbungen e wen in en venere Ludwig Prüßmit Lebenslauf und Angabe von Referenzen erbittet t r Dwet Zaiſ entſchie im 55 rerJ et t C 4 vorzuziehen im De jahrex Die Lebensversicherungs u Ersparniss Bank in Stuttgart Fommis Geſuch Sein änruntit allen den Sstznber 1897
S Für mein hieſige aterial d oſe M u 2 n tiefſtem Schmert e tet e e Die raneguden Hinterbliebenen

e a Okt r eins gewandten Nachn od Einſ d Detrag a i Briefm all Länder Zeit der Beerdigung wird noch beS e e e Se Mit voner gut einger en Wer n er r V a RerNeubgues eines Magazingebäudes auf er gut einge Zeitung niederzulegen Parfümsriefabr P J A Keyer Heute Nachmittag 2 Uhr iſt unſere
Zrlgei Vorurheare Tag brachter Ernte und eon G am gute Tochter Schweſter und NichteSeſgttennme der ten pletten Beſtänden t Iſt ein guegre Madcen Schweizer e h tt S c d werehe n de nes größeres im Kreiſe Torgau ad i e hen S ſege onutt un re ehe
mit entſprechender Aufſchrift verſehen gelegenes Gut ſogleich bei i kann abgeladen werden Ablade Jm Namen der trauernden
poſtfrei einzureichen 50 60,000 Mk Anzahl Martinſt d er geld 50 Pfg am Bau Lager Hinterbliebeneni Die Verdingungsunterlagen können e nppen Haſenſtraße Werth Obertelegraphenaſſiftentr Jegen beſtellgeldfreie Einſendung von zit verkaufen und zu über Suche für meine Weiß Brot und W Die Beerdigung findet Sonntag

la nefn en Tage geben Reſtkaufgelder 33 Kuchen Bäckerei ſofort einen Lebrling e Nachmittag 31 Uhr vom Trauerhaufeh 14 Tage aus anſtändiger Familie Bäckermſtr Bee Morivkirchhof 6 aus nach dem Süd
Et Gifeivahn Betticbeinſgerien Frvzent lange feſtſtenend Fröhliech s Miebbefe fſättW T Eig ſchöne Reh 2C Jagd ein getragene Marke r Für die vielen Beweiſe her licherVortheilhafte Käufe Anfragen van tn Fehlern Mehrere lich Verkäuferinnen m lich Oo in Zeit2 in eckigen r t er

2 r o 1 i dEin feines Eckhaus Jabre alt t erbeten h le Se t h t auf dieſem Wege unſeren aufrichtigſten
Colonialwaaren Geſchäft verb mit

Hausſchlachten iſt per ſofort od ſpäter
zu verkaufen oder zu verpachten Off
V Z 306 poſtlag Aſchersleben

HypothekenKapital

längere Zeit feſt bis 6090 der Toxe

Georg Sachs
Schulſtraſze 7

Verlobt Elſa Voerckel u Kaufmann
Max Kliemann Leipzig Tony Cremer

Schinkenſchmalz à Pfd 60 Pfg u Fabrikbeſitzer Bernhard Connemann
Berliner Mettwurſt mit und ohne Dortmund u Leer Hedwig Goertz u
Knoblauch A Pfd 60 Pf ff bayriſche Dr med Spickenboom Duisburg
Sülze à Pfd 50 Pfg empfiehlt Martha Lück u Amtsrichter Hering

Hoflieferant Oels u Gleiwitze 56 Leipzigerſtr 77
9 Fernſpr 166

Vermählt Adolf Klees u Bern

Schwarzbrot

hardine Bolzau Aſchersleben u Bern
burg Stadtbaurath v Scholtz u Mar
garethe Staniſchek geb Sering Fabrik
direktor Franz Wächtler u Marg

v Kegel Dülkenwelche zu vertauſchen tleine Cigarren arp ſt ndy kräftis e Sohn Hrn Apoe r r Isrtwereiep u 377 0 Je N ſf ſ We II Sorte th t werden hen veude Terrains zu verk an nieur Heinrich Werlich Dresden Hrnterrain zu Fabrikanlagen paſſend n ſowie ff eizenſchro ro Dr Schäfer Theißen Hrn Konſul
10 15 Jahre feſt bis 609 d Taxe
M Oberlaender

Bank Commiſſion Leipz Str 33
Zweimal 10,000 Mark a 412

auf gute 2 Hypothek einmal 18,000

Specrulationsgrundſtücke für Geld
leute hochverzinsliche Geſchäfts u
Privathäuſer u Vilſen beſte Lagen
u verkaufen Nur reelle Vediennng

Auskunft ertheilt älteſtes Agentur
Bureau von A Heubach Erfurt
Gartenſtr 74 Auch ſuche Gelder auf

Julio Bahlcke Dresden Hrn Dr Leo
Hoffmann Höchſt Eine Tochter
Hrn Oberſt Hans Beſeler Berliy
Hrn Dr med Max BlumenthalHemer i Hrn Pfarrer E Franke

Frankfurt a O
Geſtorben Steuerkontrolleur z D

für Kinder Kranke Magenleidende
Enthält kein Mehl

bester Ersatz für Muttermilch
Zu haben in allen Apotheken Drogerien

oder direkt durch das General Depöt
J C F Neumann SLohn

empfiehlt Otto Hüänel
Harz 12 und Geiſtſtraße 46

Täglich hochfeine
friſche geſchloſſene
Champignons,äLtr

gute 1 u 2 Hypotheten auf Güter und Mark zu 4 auf 1 Hypothek einmal S rm Leopold Werwick Deſſau Rentieräuſer in der Stadt zu leihen u habe 22,600 Mark zu 3 auf erſte Berlin Tanbenstrasse 51 52 aä Jetzt billigſte Zeit Ehriſtiuan Schmuths Magdeburg
Acker Hypothek zum 1 Oktober geſucht
Offerten unter 1612 Z durch die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Geiſtſtraße 49

zum Einmachen
Obergärtner

S H KrapfHalle ga/S Kirchthor 4Veſe uſidier Spriſckartoffeln

Rentier Emil Puder Zieſar Haupt
mann a D Ludwig Frhr v Danckel
mann Koburg General d Jnf z D
v Kraatz Koſchlau Friedenau Kauf
mann Volkmar Scharfe eipzigOberſtlieutenant a D Georg Graf
von Haugwitz Schloß Hardenberg

IHoflieferanten Sr Maj d Kaisers u Königs

Delicia

ein großes Geſchäftshaus neu beſte
Lage zu verkaufen adDie Dampfziegelei in

Spergan
ſoll in vollem Betriebe ehemöglichſt
verkauft werden Dieſelbe iſt circa

Kilometer vom Bahnhof Cor
betha Knotenpunkt der Thüringer
Staatsbahn entfernt und ſind die
außergewöhnlich vortheilhaften Be

ingungen durch den nuterzeichneten
Beſitzer und dem Zieglermeiſter

ebe in Spergan zu erfahren
Friedrich Schultze Vank

geſchäft in Merſeburg a/S
Einige Reſtanrants

oder Gaſthöfe
wo Rentabilität nachgewieſen wer
den kann per ſofort zu kanfen oder
zu pachjen geſucht

Offerten unter A C 6404 anRucl Mosse Erfurt erbeten

großer Laden mit zwei großen Schau
fenſtern u Ladenſtube zum 1 Jan 180
zu verm Näheres daſelbſt 2 Etage

Brüderſtraße 14
iſt eine Etage 5 Vordexzimmer
2 Hinterzimmer Entree Mädchen
kammer Corridor Speiſek Boden
Keller Badezimmer nebſt Zubehör
ſoſor oder ſpäter zu vermiethen

däheres im Bureau 2 Treppen

Mühlweg 16
herrſchaftliche Parterre Wohnung
zum 1 April zu vermiethen Näheres
daſelbſt 1 Treppe hoch

Ratten
tödten schnell und sicher Aläuse
Ratten und andere Nagoer
Menschen Hausthieren und Ge
flügel unschädlich Man verlange
ausdrücklich Freyberg s
Deliceia RattenknehenDosen 0,50 1,00 und 1,50 bei
Relmbold Co AdlevHirsech Kaiser Löwen
Viectoria Apotheke Ernst
Jentzsch A Beeck E VWalter in Halle Ab Fabrik
4 Dosen franco 6,00
Ernst Freyberg Delitzsehb

zu verkaufen
Ritter w Sattelhof Schafſtädt
Feinſte delicate echte Kieler

Fettbücklinge und Flundern
ſowie echte ff Frankfurter
Würſtchen eingetroffen bei

J Kantz Ranniſche Str 6
Gute Sorten Birnen zu verkaufen

öllberger Weg 66 I

O Büenn50 Stück CangrienSgbet
do eibchen

Kaufmann Albert Reußing Leipzig
Hauptmann Graf Paul v Wartenburg
Kl Oels Amtmann Ludwig Kaumann
Kanow Direktor Dr Graß Leipzig

Knopffabrikant E Lehmann Schmölly
Lehrer und Organiſt Ludwig Kamin
Kalbe a/S Privatmann J Schütze
Schönebeck Ingenieur Alfred Laue
Magdeburg Geh Medizinalrath a D

Dr Seiler Dresden Kaufmann Karl
Seyfarth Weimar Frau Gymnaſial
oberlehrer Hertel Torgau Sanitäts
rath Dr Theod Riefenſtahl Dryburg

rau Hofrath Bertha Weber Weimar
eg Baumeiſter Joſef Kathol Dort

mund Forſtmeiſter Julius Gudowins
Reubrandenburg Grandjean Procop

Theodor de ssle Elſterberg Pen
isvorſteherin Eugenie Salzwedel40

diesjährige Zucht hat abzugebenziätti VFest Mansfeld Stadt ſior
Köſen
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Grosse Klassen Lotterie
Ban der Feſthalle die Schleſiſchen Muſikfeſte

u GörlitzZiebung der 1 gia e 20 und 21 Oktober 1897

2 Klaffe 15 18 Dezember 1897Hauptgewinn event im Werge von 250 000 Mark mindeſtens jedoch
151 000 Mark

Preis des n Looſes 1 Kl 6,60 2 Kl 4,401 Kl 3,30 2 Kl 2,20Ganze Solkvoſe 11 Mark 550 Mark

j Quedlinburger J Metzer
IPferde Lotterie Dombau Lotterie
I Zieb 7 Okt 1897 5 ReiheZiehung 13 16 No

vember 18097
Hauptgew 50 000 M

Preis des Looſes
3,30 Mk

Rothe Kreuz
lLotterie

S Ziehung 11 De
e zember 1897

e S Hauptgew 100000 M
S Preis des Looſes

30 Mk

Hauptgewinn
1 elegante Equipage e
mit 2hochedl Pferden

r Thier ii otteriZiebunsg 8 Oktober

Liſten nd d Porto g 30 Pf extra

Looſe ſind vorräthig bei Otto IHendel Buchhandlung
Markt 24

h aGalühiichtan Lage
Glühstrümpfe Cylinder Reparaturen ete

Herm Graeger Nachf Aug Hoske Geiſtſtr 55

rich geschossene Waldhaven
junge Rebhühner feiste Fasanen Ia Hamb Güänse

und Enten
Prachtvolle Weintraunben Tomaten Tyroler tBirnen und Aepfel Ananas eNeue Faronen Telt Rübeolhen c

Recht Prager und Ia Westfäl SchinkenItal Salat u Hummer Mayonnaise S
Kieler er Eibaale

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernspr 193

aus der Dampf Kaffee brenneret von

A Zunte sel VVtwe
Könagl Grossheraogl etc Hof

Bonn Berlin Hamburgwird allen Freunden einer wirklich guten Tasse Kaffee bestens
empfohlen Sorgfältigete Auswahl u sachgemässe 2272
nur edelster Rohsorten verbunden mit kanggährig dewährter
Brennmethode gerwährieisten einen stets gleichmässagen Auf

guss der den köchsten Anforderungen an WohlgeschmachLett und Erglebighelt vollauf entaprickt

nſte MoecaMiſchung à Mk 10a gebr JavaCaffee v 2a 90aushalts 180jener Miſchung r 70Käuflich in Halle bei Fr David Söhne Markt 17 u
Wuchererſtr 35 Joh David Geiſtſtr Herm Dietze Conditorei Burgſtr 29 C Kaiſer Einborn Drogerie Schmeer
ſtraße 13 Gg Gröhe Nachf Leipziger Str 102 Paul
Kegel Bernburger Str 27 ul Otto Kopk Sophieuſtr 12
Noat Lorenz Gr Steinſtr 76 rüng 2 S
Bernburgerſtr Ecke Th Stade Königſtr SteinbachJe zeri H Schliack Conditor Rauniſcheſir V

l Bethge Jnh Joh Klippert Engel Leipz Str 5u Srunewald

e B Christ ePutz Seidenband und Rodewaavren Handlung

Renheiten für die Herbſt und Winter Saiſon
Auf meine Mocdellihut Ausstellang im aparten Salon mache ich beſonders aufmerkſam

en

Betriebskoſten ca 6

Otto s ne neuer r Potrolonm Motor für Solaröl
Auf der Wanderausſtellung der landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin von 28 concurrirenden Firmen

G a S OoOOoOPen abriül Deutza n in e 19

r 2 i h TeceheeeeeaiteeceeegeeeeeeeeeeeeeeeJ W l rm W

Oero
neuer Motor Se

mit zwangläuffger Ventilſteuerung

Gas Conſum
je nach Größe 650 480 Liter pro Pferdekraftſtunde

A Vrreis
5 pro Pferdekraftſtunde Koſtenanſchläge gratis und franco ad

W RTPlüſchgarmturen

neueſter Facons feinſte gewebte
Plüſche in prachtvollen Farben be
gueme Divans Ottomanen Chaiſe
longuen Paneelſophas franzöſiſche
und halbfranzöſiſche Bettſtellen mit

empfiehlt ſehr billig

F esMöbelmagazin Leipziger Str I1,1
Eingang Kleiner Sandberg

Zum lmzug
empfehlen zu billigſten Preiſen

Linoleum infarvig
Linolcum verrugt

Linoleum vaurer

Linolcum neeter
beſtes Fabrikat

Matratzen eigene ſolide Arbeiten e

Gebr Buttermilch
Halle Landwehrſtr 9

Plättbretterempfiehlt Gr Märkerſtr 23
Schiebekiſten

in allen Größen Gr Märkerſtr 23

Verkaufe
ſofort eine complette neue
moderne Mebl Sigricbtzng

W vollſtändige Gas
z n 1 Dovppelarm

ren warz mit Kupfereite 1 Gasmeſſer 1
chönen Schaufenſter Vorbau

I Meter breit 1 großenEisſchrauk 1 zu l Kaffeerenpuiaſcwine t eiſerneFenſtergitter e u andere
Schilder verſchiedene Deko
rationsgegenſtände Flaſchen
treppen Conſerven Etagère

Tortenſchüfſeln Butter locken
Vorrathstonnen PokaleBrücken und Balken Tafel
wagge Gewichte 1 Blech
Anfſatz zu Schnaps Zinktrichter und Zinkmaaße 1

Marquiſe 10ochſtämmige edle Roſenr tück Monats Roſen 1
liederbäumchen 1 Stachel
eer und 2 Johannisbeer

ſträucher verſchiedene Regale
Fäſſer c c

Fr Otto Selle
Bismarckestr 27

Ranmungs

Um mein Lager vor Saiſouſchluß noch
zu verringern verkaufe erſtklaſſige Fabri
kate,als Phänomen Dürkopp
Sixius und Vito Fahrräder
u ganz enorm billigen Preiſen Netto Kaſſe
brauchte Maſchinen habe ebenfalls in

grwßer Auswa u Vager
Il Meckelſtr 14

e

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Carl Lewin ſchen Konkur smaſſe Kaufhaus

I Germanig gehörigen Waaren beſtehend aus

Herren d Kadenz
J von einfachſten bis zu hochfeinſten Qualitäten ſollen von

Montag den 20 September er
ab und folgende Tage früh von 9 12 Uhr und Nachm von 3 6 Uhr

J im Geſchäftslokal Leipziger Str 5 J Etage neben dem Reſtaurant Jorelle zu ſehr billigen Preiſen ausverkauft werden
Halle a den 16 September 1897

Wramz runge der Carl e gonttremafe
Gerichtlicher Ausverkauf

Das zur Coneursmaſſe des Schuhwaarenhändlers W i1lIli bald
Wetterling von hier gehörige

Schuakkwaaren lager
wird werktäglich Vorm 9 12 und Nachm 6 Uhr im Geſchäftslokale
nur Geiſtſtraße 35 zu billigen Preiſen ausverkauft

J Ed Peusehel Concurs Verwalter

Ia Holläncdl Austern
feinste Qualitüät stots frisech

Vrische Rebhühner Rehwild junge Günse EntenHanhnehen

Veinmen Taſel Aufschmiütt
garnirte Fleischplatten ete S

Hummer Mayonaise italienischen Salat

COaviar FPasteten Lachs
VFleisch und VFisch Conzerven S

Prische Hummer lebende Krebse
Prachtvolle Trauben Pfrsiche Tafel Birnen undAepfel etc Oporto Zwiebeln Teltower Rübechen

frische Haronen
Kaſfees Theos Cacao Chocoladen

Grosses Weinlager
In und ausläündische Liqueure

i w

Wein und Austern Stube
a Julius Bethg

Inh Klippert Engel
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